	Mit diesen 5 Schritten bremsen Sie den Dauerstress 

	Nr.
	Vorgehen

	1
	Kennzahlen als Warnsignale nutzen: Analysieren Sie regelmäßig Krankmeldungen, Überstunden und den Urlaubsstand.

	2
	Fragen Sie die Kollegen aus den betroffenen Abteilungen, ob und wodurch sie sich belastet fühlen.

	3
	GB Psych aktualisieren: Fordern Sie als Betriebsrat Ihren Arbeitgeber auf, die GB Psych zu aktualisieren und die Kollegen dabei konkret an der Lösungssuche zu beteiligen.

	4
	Maßnahmen gegen Stress: Setzen Sie sich für die Umsetzung von Maßnahmen konsequent ein!

	5
	Gesundheitskompetenz stärken: Kollegen leiden unterschiedlich unter Dauerstress – daher ist es wichtig, dass Ihr Arbeitgeber auch individuelle Angebote macht, wie z. B. zur Entspannung.

	Zu finden unter adiuva.de unter der Eingabe des Titels im Suchfeld



